
Liebe Freunde von „Aktiv für Tiere e.V.“,  
liebe Helfer und Spender,

auch dieses Jahr steht an erster Stelle wieder ein ganz großes Dankeschön an alle, die unsere Arbeit 
auf unterschiedlichste Art und Weise unterstützt haben. Dank Ihrer Spenden war es uns möglich, 
zahlreiche Tiere mit Futter zu versorgen, kastrieren zu lassen und sogar die eine oder andere 
notwendige Operation zu finanzieren. 

Ich habe mir lange überlegt, ob ich Ihnen von 
unserem schlimmsten Fall berichten soll, den einige 
sicher schon kennen und der wahrlich keinen 
schönen Anblick bietet. Doch leider gehört auch 
das zur Realität und es darf deshalb nicht ganz 
verschwiegen werden, in welch erbärmlichem 
Zustand manche Tiere bei uns ankommen, 
wie z.B. „Gustl“.

Bei ihm war das ganze Gesicht über und über 
mit Eiter bedeckt. Das Foto zeigt den armen Kerl, 
nachdem der Eiter entfernt wurde. Seine entzündeten 
Augen sind deutlich zu sehen. Heute steht fest, dass 
er nur noch ca. 15 Prozent Sehvermögen hat, da die 
Netzhaut dauerhaft geschädigt ist. Immerhin ist es 
uns gelungen, sein Augenlicht wenigstens teilweise 
zu erhalten. Trotzdem ist aus ihm ein lebenslustiger 
Kerl geworden, der sich auch gegenüber den anderen 
Katzen behaupten kann.

Auch „Flocke“ hatte Glück im Unglück und wurde 
noch rechtzeitig gefunden. Sie lag schwer verletzt auf 
einer Verkehrsinsel und wurde von Frau Fink-Stecker 
wieder gesund gepflegt. Ihr linkes Auge bleibt jedoch 
beeinträchtigt.

„Flocke“ kann aber in ein geeignetes Zuhause 
abgegeben werden.

Infos unter: Tel. 07161 / 1564622
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Diese Kleinen sind Opfer des Hagel-Unwetters im Juli geworden. Sie wurden regelrecht aus ihrem 
Versteck geschwemmt, aus dem sie die Mutter nicht mehr retten konnte. Klatschnass und alleine 
wurden sie in einem Garten in Owen gefunden. Sie mussten noch alle zwei Stunden – Tag und 
Nacht – gefüttert werden. Diese Aufgabe haben sich mein Mann und ich geteilt und wurden durch 
zufriedenes Schnurren dafür belohnt. Allen geht es heute richtig prächtig.

Durch den Hagel wurden auch viele Futtersäcke, Kissen, Kat-
zen- und Hundekörbe beschädigt, die uns die Firma Fressnapf 
großzügig überlassen hat. Diese Spenden haben wir natürlich 
ebenfalls weiterverteilt. So ging ein Teil wieder in die Türkei, 
wo wir mit unserem Projekt TARO mithelfen, eine Auffangsta-
tion für Straßenhunde aufzubauen und gleichzeitig versu-
chen, die Situation im städtischen Tierheim von Burhaniye zu 
verbessern. Nähere Infos hierzu finden Sie auch auf unserer 
Internetseite www.aktiver-tierschutz.de (TARO Germany). 
Frau Ekici konnte jedoch nicht alles im Flieger mitnehmen. 
Deshalb war es uns möglich, dieses Jahr auch Gudrun Sauter 
vom Tierschutz Spanien e.V. mit Hilfsgütern zu unterstüt-
zen. Auch Frau Sauter bringt die Spenden persönlich an ihren 
Bestimmungsort. So kommt auch alles an!

Natürlich war dies der absolute Ausnahmefall, sodass wir 
trotzdem unsere „normalen“ Aktionen wie Flohmärkte, Info-
stände und Sammlungen weiterhin durchführen, denn auch 
gebrauchte Sachspenden finden bei uns immer Verwendung. 

Funda Ekici, Jürgen Braungart, Ruth Eberhardt 
und Moni Müller auf dem Flohmarkt- und Info-
stand beim Göppinger Stadtfest

Moni Müller, Silke Lauer, Funda Ekici, 
Carola Fink-Stecker auf dem Flohmarkt- und Info-
stand beim Göppinger Stadtfest



Spenden sind natürlich ein wichtiger Bestandteil im Tierschutz, 
aber eben nicht alles. Oft hilft es ungemein, wenn jemand nur 
ein aufmunterndes Wort, einen guten Rat oder eine passende 
Idee hat. Dieses Jahr hat uns der Himmel nicht nur jemanden 
mit guten Ratschlägen geschickt, sondern auch noch mit den 
passenden Baumaschinen und dem Willen, mit anzupacken. 

Unser Vorhaben, ein Biotop am Ortsrand von Alberhausen 
anzulegen, konnte somit schneller als gedacht Wirklichkeit 
werden.

Firma Leins aus Donzdorf (Landschafts- u. Gartenbau) und 
die Gartenbauingenieurin Ute Eisele haben sich gemeinsam 
mit uns ans Werk gemacht. Beide waren von dieser Idee so 
begeistert, dass sie ehrenamtlich mitgearbeitet haben. Dafür 
möchte ich mich an dieser Stelle nochmals in aller Form ganz 
herzlich bedanken.

Das private Wiesengrundstück haben wir „Aktiv für Tiere“ zur 
Verfügung gestellt, um dort eine Oase für Vögel, Fledermäuse, 
Insekten, Reptilien und Amphibien zu schaffen. Auch Igel, die 
wir – wenn nötig – zum Überwintern aufnehmen, können hier 
wieder ausgesetzt werden.

Die Grube für das Biotop wird 
ausgehoben.

Für unsere Wildvögel ist bestens 
gesorgt.

Das neu angelegte Biotop 
am Ortsrand von Albershausen



Einer der ersten Bewohner war allerdings eine ausgewachsene Ringelnatter, gut einen Meter lang, 
die sich in Alberhausen im Abdecknetz eines Gartenteiches verfangen hatte. Um sie zu retten, muss-
te das Netz zerschnitten werden. Die Reptilienexperten im Fressnapf Eislingen haben die Schlange 
dann fachmännisch aus den Resten des Netzes befreit. Bis auf leichte Hautschürfungen war die Nat-
ter unverletzt und so haben wir sie im neuen Biotop in die Freiheit entlassen.

Die Ufergestaltung ist zwar noch nicht ganz fertig und auch 
die Wasserpflanzen fehlen noch, aber das werden wir nächs-
tes Jahr in Angriff nehmen.

So manches Mal kommt man angesichts der vielen verletz-
ten, vernachlässigten oder in Not geratenen Geschöpfe an 
die Grenzen der Belastbarkeit, vor allem wenn man weiß, 
dass es noch viele mehr gibt, die Hilfe brauchen würden.
Daher ist es für uns immer ein ganz großer Grund zur 
Freude, wenn wir für einen unserer Schützlinge ein schönes, 
artgerechtes Zuhause bei lieben Menschen finden können. 
Selbstverständlich schauen wir uns die Plätze an und müssen 
leider hin und wieder auch absagen. Natürlich muss man 
sorgfältig abwägen, aber hier stehen die Bedürfnisse des Tie-
res einfach vor den Wünschen der Menschen.

Hier noch einige der Bilder, die wir als Rückmeldung der 
neuen Besitzer erhalten haben.

„Niemand begeht einen größeren Fehler als jemand, der nichts tut, 
nur weil er wenig tun könnte.“

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine schöne und geruhsame Weihnachtszeit 
und ein zufriedenes Jahr 2014.

Ihre

Ruth Eberhardt (1.Vorsitzende) und das Team von Aktiv für Tiere e.V.
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